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1 Vorgang 

Das LRA Freudenstadt plant den Ausbau der K 4744 zwischen Dietersweiler und Aach auf einer 

Läge von ca. 1,2 km. Für die weitere Planung und Ausschreibung der Maßnahme war es erforder-

lich, die Bodenverhältnisse zu erkunden und informativ Deklarationsanalysen der Bankettbereiche 

durchführen zu lassen. 

Das IB GeoTech Kaiser wurde von Herrn Keppler, LRA FDS, mit Schreiben vom 03.03.21 auf 

Grundlage des Angebots vom selben Tag beauftragt, die Bodenverhältnisse an 6 Stellen mit Bag-

gerschürfen hinsichtlich Tragfähigkeit und Belastung zu erkunden und Angaben zu evtl. Bodenver-

besserungsmaßnahmen im Bereich des Erdplanums für den Straßenbau zu machen.  

 

2 Felduntersuchungen und allgemeine Baugrundbeschreibung 

Am 29.03.2021 wurden auf der Strecke von der Fa. Mönch, Dietersweiler, sechs Baggerschürfe mit 

Tiefen zwischen 0,95m und 1,50m im Bankettbereich angelegt. Für die Bankett-Beprobung wurden 

horizontiert Bodenproben von 0,00m – 0,30m und 0,30m – Schurfsohle entnommen.  

Die Untersuchungsstellen wurden von Herrn Keppler, LRA FDS, vor Ort angegeben und begleitet 

(Lagepläne, Anlage 1). Die Bodenschichten wurden ingenieurgeologisch aufgenommen, die Profile 

sind in der Anlage 2 graphisch dargestellt. Bilder der Schürfe und des Aushubmaterials sind in der 

Anlage 3 zusammengestellt. 

Die K 4744 verläuft im Planungsgebiet gemäß der geologischen Karte zu Beginn im Unteren Mu-

schelkalk (mu). Der Großteil der Strecke verläuft im Oberen Buntsandstein, Rötton-Formation (soT) 

bzw. Plattensandstein-Formation (soPL). 
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Im Schurf S1 ist im Bereich bis ca. 0,30m eine Vorlage aus Kalksteinen in schluffiger Matrix mit 

Ziegelbruch und Schwarzdeckenbröckchen vorhanden. Darunter folgen bis zur Sohle des Schurfs 

bei 1,50m unter GOK Auffüllungen in Form von tonigem, sandigem Schluff mit Kalk- und Sandstei-

nen in Kieskorn- und Steingröße. Die bindige Matrix weist steife Konsistenzen auf.  

Im Schurf S2 bestehen die oberen 0,30m aus einer Sandsteinvorlage der Körnung 0/120 mit wenig 

Ziegelbruch. Darunter folgt eine feinkörnige Auffüllung in Form von dunkelbraunem, durchwurzel-

tem, tonigem, sandigem, kiesigem Schluff in halbfester Konsistenz. Bis zur Sohle folgen sehr 

mürbe, verwitterte, gelbbraune Sandsteinlagen mit Plattendicken bis ca. 2cm. In gelöstem Zustand 

handelt es sich um Kies-Sand-Schluff-Gemische der Gruppe GU* gemäß DIN 18196. Die Sand-

steinlagen waren bis zur geforderten Tiefe von 1,50m noch problemlos lösbar. 

Im Schurf S3 stehen bis 0,35m Tiefe feinkörnige Verwitterungsdecken des Buntsandsteins in Form 

von tonigem, sandigem Schluff mit Sandsteinbröckchen in halbfester Konsistenz an. Darunter fol-

gen verwitterte, entfestigte Sandsteinplatten in sandiger, schluffiger Matrix. Der Schurf wurde in 

0,95m Tiefe abgebrochen, da vermutlich hier nicht so tief eingegriffen wird und auch nicht zu er-

warten ist, dass sich die Bodenverhältnisse in tieferen Lagen deutlich verschlechtern.  

In S4 bestehen die oberen 20cm aus einem organischen Schluff-Splitt-Gemisch. Darunter folgt eine 

Auffüllung aus locker gelagertem, kiesigem, gelbbraunem Schluff, und rotbraunem tonigem Schluff 

mit Sandsteineinlagerungen bis zu Blockgröße in steifer Konsistenz bis 0,95m Tiefe. Anschließend 

folgt bis zur Sohle bei 1,50m Verwitterungslehme des Buntsandsteins in Form von tonigem, sandi-

gem Schluff der Gruppe TL/TM gemäß DIN 18196 in halbfester Konsistenz. 

Die Schürfe S5 und S6 sind ähnlich. Unter dem Mutterboden, der zwischen 0,30m und 0,10m mäch-

tig ist, stehen zunächst aufgefüllte Verwitterungsdecken des Oberen Buntsandsteins in Form von 

tonigem, sandigem Schluff mit geringen Anteilen an Sandsteinbröckchen in Kieskorngröße in steifer 

bzw. steif-halbfester Konsistenz an. Darunter folgen Verwitterungsdecken in ähnlicher Zusammen-

setzung wie die Auffüllungen in steif-halbfester Konsistenz. Die Lagerungsdichte ist hier jedoch 

höher. Ab Tiefen von 1,30m (S5) und 1,20m (S6) enthält der Verwitterungslehm vermehrt mürbe 

Sandsteinbröckchen in Kieskorngröße und Sand. Diese Böden können in die Gruppe der gemischt-

körnigen Böden SU* und GU* gemäß DIN 18196 eingestuft werden.  

Das erkundete Bodenmaterial ist mit Ausnahme der Festgesteinshorizonte bei S3 als stark witte-

rungsempfindlich, Klasse F3, einzustufen. In den Schürfen wurden keine Wasserzutritte festgestellt.  

Die Wasserdurchlässigkeit der feinkörnigen Auffüllungen und Verwitterungslehme wird als sehr ge-

ring eingestuft. 

  



Ingenieurbüro für Erd- und Grundbau  

 

 

Seite 4 von 7 

Bericht Nr. 6645-2021 

3 Laboruntersuchungen 

3.1 Umwelttechnik 

Aus jedem Schurf wurden tiefenhorizontiert Proben von 0,00m - 0,30m und > 0,30m – max. 1,50m 

entnommen und bei der Agrolab Labor GmbH auf den Parameterumfang der VwV Boden Baden-

Württemberg untersucht. Die Ergebnisse sind tabellarisch in der Anlagen 4 mit den Probenahme-

protokollen zusammengestellt. 

Station S1 S2 S3 S4 S5 S6 

0,0m – 0,3m Z2 Z2 Z1.2 >Z2 Z2 Z1.1 

Belastungspara-
meter 

Arsen, 
Kupfer, 
Thallium 
Chlorid  

PAK 

Chlorid 
Chlorid PAK PAK 

Arsen 

MKW 

0,3m –max. 1,5m > Z2 Z1.2 Z1.2 Z2 Z0 Z0 

Belastungspara-
meter 

PAK 

Arsen, 

Chlorid 

LF 

Chlorid PAK - - 

Die Bankettproben bis -0,30m weisen diverse Belastungen auf, meist sind erhöhte Werte bei PAK 

und Chlorid vorhanden, bei S1 sind in der Vorlage aber auch div. Schwermetalle festgestellt wor-

den, was zu einer Einstufung gemäß VwV-Boden von Z2 bis > Z2 bzw. DK I führt. Es wird empfoh-

len, das Bodenmaterial aus dem Bankettbereich bis -0,30m unter OK Fahrbahn zu separieren und 

anschließend über Haufwerksbeprobungen zu deklarieren.  

Bei S1 waren in der Auffüllung unter der Steinvorlage vermutlich teerhaltige Schwarzdeckenbröck-

chen vorhanden, was zu erhöhten PAK Werten mit einer Einstufung > Z2 führt. Auch bei S4 ist 

davon auszugehen, dass die Belastungen aus den Auffüllungen resultieren, die mit PAK Z2 bis > 

Z2 belastet sind. Ansonsten sind bei den übrigen Schürfen in der Tiefenlage > 0,30m bis max. 

1,50m außer Arsen Belastungen mit Chlorid mit einer Einstufung Z1.2 vorhanden. Für die Aus-

schreibung wird empfohlen, für den Bereich > 0,30m Belastungen von Z1.2 bis Z2 (DK 0 bis DK 

I) auszuschreiben und den Bereich um S1 (mit dem teerhaltigen Straßenaufbruch) mit > Z2 

zu separieren. Das Aushubmaterial ist getrennt auf Haufwerken bis 500 m³ zwischenzulagern und 

zu beproben. 
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4 Homogenbereiche nach DIN 18300-2015 

 Homogenbereich E1 Homogenbereich E2 

Bezeichnung Steinvorlagen Verwitterungsdecken 

Feinkörnige Auffüllungen 

Korngrößenverteilung X,u*,g,s / G,x,u,s U,t,s,g-g' / S,u*,g / G,s,u 

Masseanteile Steine  

Blöcke  

Geschätzt 25 – 40% 

Geschätzt < 15% 

< 5% 

Dichte  1,9– 2,2 t/m³ 1,8 – 2,1 t/m³ 

Undrainierte Kohäsion cu - 30 - 80 kN/m² 

Wassergehalt n.b. n.b. 

Plastizität 

Konsistenz 

- 

- 

Leicht bis mittel 

steif bis halbfest 

Lagerungsdichte mitteldicht - 

organischer Anteil n.b. n.b. 

Abrasivität schwach abrasiv schwach abrasiv 

Bodengruppe GU/GU* TL/TL, SU*, GU* 

Bodenklasse DIN 18300-2010 

informativ 

4 - 6 4 

 

 Homogenbereich E4 

Bezeichnung 
verwitterte, mürbe  
Sandsteinlagen 

Benennung  
DIN 14689-1 

Sandstein 

Dichte  2,1 – 2,3 t/m3 

Verwitterung  
Veränderungen 
Veränderlichkeit  

stark 
z.T. verfärbt 
veränderlich fest 

Druckfestigkeit einaxial  gering 

Trennflächen  
-richtung  
-abstand 
 
Gesteinskörperform 

 
horizontal, vertikal 
laminiert bis sehr dünn,  
engständig 
tafelförmig 

Abrasivität kaum - schwach 

Bodenklasse DIN 18300-2010 
informativ 

im gelösten Bereich 6 

Die in der Tabelle angegebenen Homogenbereiche beschränken sich auf die punktuellen Auf-

schlüsse und den gelösten Bereich. Sofern bei S3 tiefer als der erkundete Bereich von 0,95m gelöst 

werden muss, ist mit Sandsteinbänken der alten Bodenklasse 7 auszugehen. Bei Abweichungen 

von den beschriebenen Bodenarten ist der Baugrundgutachter zu verständigen.  
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5 Hinweise für den Straßenbau 

Nach den Aufschlüssen ist nur im Bereich der Schürfe S2 und S3 (mürbe Sandsteinlagen) von einer 

ausreichenden Tragfähigkeit im Bereich des Erdplanums von EV2 ≥ 45 MN/m2 gemäß den ZTVE-

StB 17 auszugehen.  

Auf der Reststrecke ist nach Abschieben des Banketts mit stark witterungsempfindlichen Böden der 

Klasse F3 in Form von feinkörnigen Auffüllungen oder Verwitterungslehmen der Bodengruppe TM, 

teilweise auch TL in steifer bis zu halbfester Konsistenz auszugehen, welche die gemäß ZTVE-StB 

17 geforderte Tragfähigkeit von EV2 ≥ 45 MN/m2 ohne bodenverbessernde Maßnahmen nicht errei-

chen. Nach unseren Erfahrungen ist hier mit Verformungsmoduln in einer Größenordnung von EV2 

 15 – 25 MN/m² zu rechnen.  

Um die geforderten Tragfähigkeitswerte auf den feinkörnigen Böden zu erreichen, ist ein Boden-

austausch in einer Größenordnung von ca. 35cm mit einem gut kornabgestuften Mineralstoffge-

misch der Gruppe GW/GI/GU (Schlämmkornanteil < 15%) erforderlich, welches auf einer geotexti-

len Trennlage der Robustheitsklasse GRK 4 eingebaut und auf DPr  100% verdichtet wird. Die 

genaue Dicke des Bodenaustausches ist nach Plattendruckversuchen auf dem anstehenden Boden 

und Testfeldern mit verschiedenen Austauschmächtigkeiten festzulegen.  

Alternativ zum Bodenaustausch kann eine Bodenverbesserung mit Bindemittel durchgeführt 

werden. Die Bindemittelart und -menge ist hierbei über eine Eignungsprüfung oder ein Testfeld zu 

ermitteln. Nach unseren Erfahrungswerten kann hier mit einer Bindemittelmenge von ca. 40 kg/m³ 

eines Mischbindemittels 30/70, z.B. Dorosol C30, kalkuliert werden. Das Bindemittel ist ≥ 35cm tief 

so lange einzufräsen bis das Boden-Bindemittel-Gemisch eine homogene Farbe aufweist. Bei Bo-

denverbesserungen mit Bindemitteln ist zu beachten, dass der Boden nicht gefroren ist und die 

Temperaturen während der Abbindephase > 5° C betragen. 

Ausgehend von einem ausreichend tragfähigen Planum mit EV2 ≥ 45 MN/m² kann der weitere Auf-

bau gemäß den Regelaufbauten der RStO 12 gewählt werden.  

Die K 4744 liegt in dem auszubauenden Bereich gemäß der Frosteinwirkungszonenkarte in der 

Frosteinwirkungszone II. Im Zuge der Festlegung der Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaues 

ist bei einer Bodenverbesserung mit Bindemittel von der Frostempfindlichkeitsklasse F3 des Unter-

grundes auszugehen, sofern keine qualifizierte Bodenverbesserung durchgeführt wird. Bei einem 

Bodenaustausch mit Mineralstoffgemisch kann für den Untergrund F2 angesetzt werden.  

Gemäß der RStO 12 werden Verbindungsstraßen in die Belastungsklassen Bk3,2/Bk100 einge-

stuft.  
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Der frostsichere Oberbau beträgt in Abhängigkeit der Frostempfindlichkeits- und Belastungsklasse: 

Frostempfindlichkeitsklasse Dicke in cm bei Belastungsklasse 

Bk100 bis Bk10 Bk3,2 bis Bk1,0 

F2 55 50 

F3 65 60 

Die o.g. Aufbauten sind gemäß Tab. 7 der RStO 12 zzgl. +5cm für die Frostzone II. 

Die erzielte Tragfähigkeit und Verdichtung ist durch statische Plattendruckversuche auf Planum und 

Tragschicht zu kontrollieren. 
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S6

S5



1

0

-1

-2
m

0,00 GOK

S1
29.03.21

A

0,00 Anschüttung, 
Steine, 
stark schluffig, 
kiesig, sandig, 
schwach mit Blöcken, 
ZB, Schwarzdeckenbröckchen,
bei 0,10m; Vorlage

A

0,30

Anschüttung, 
Schluff, 
tonig, sandig, 
schwach kiesig,
schwach steinig,
Sandstein, steif,
gelbbraun und rotbraun

1,501,50

0,00 GOK

S2
29.03.21

A

0,00 Anschüttung, 
Kies, 
schluffig, sandig,
steinig, 0/100, 
wenig ZB

A
0,30 Anschüttung, 

Schluff, 
tonig, kiesig, 
sandig, 
schwach organisch, 
halbfest, 
dunkelbraun

0,70 Sandstein, 
schluffig, sandig,
dünnplattig bis 2cm,
mürbe, gelöst GU*,
halbfest-fest, 
gelbraun

1,501,50

0,00 GOK

S3
29.03.21

0,00 Schluff, 
tonig, sandig, 
kiesig, Sst, 
halbfest, rot

0,35

Sandstein, 
schluffig, 
Platten bis 8cm,
fest, rot, 
verwittert

0,950,95

0,00 GOK

S4
29.03.21

A

0,00 Anschüttung, 
Feinkies, 
stark schluffig, 
organischA

0,20 Anschüttung, 
Schluff, 
tonig, kiesig, 
steif-halbfest, 
gelbbraunA

0,30 Anschüttung, 
Schluff, 
tonig, kiesig, 
schwach steinig,
schwach mit Blöcken, 
schwach organisch, 
Sst, 
durchwurzelt, 
steif, rotbraun

0,95 Schluff, 
tonig, sandig, 
schwach kiesig,
TM/TL, 
halbfest, rot

1,501,50

0,00 GOK

S5
29.03.21

Mu

0,00

Mutterboden

A

0,30 Anschüttung, 
Schluff, 
schwach kiesig,
sandig, 
schwach steinig,
schwach organisch, 
steif, rot

0,80 Schluff, 
tonig, sandig, 
schwach kiesig,
steif-halbfest, 
rot

1,30 Sand, 
stark schluffig, 
kiesig, 
steif-halbfest, 
rot

1,401,40

0,00 GOK

S6
29.03.21

Mu
0,00 Mutterboden

A

0,10 Anschüttung, 
Schluff, tonig, 
schwach kiesig,
sandig, 
schwach steinig,
steif-halbfest, 
rot

0,60

Schluff, 
tonig, sandig, 
schwach kiesig,
steif-halbfest, 
rot

1,20 Kies, 
schluffig, sandig,
schwach steinig,
Sst, GU*

1,501,50
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Dietersweiler K 4744 S1

Probenart(en): Boden und Steine Auftraggeber: Geotech Kaiser GmbH

Labor-Analysen: Agrolab 3133168 06.04.2021 Bruggerstraße 8

78628 Rottweil

Analysenumfang: VwV Boden 

Probennehmer: Kaiser Alexander 29.03.2021 Ansprechpartner: Kaiser Alexander 0741 34861841

info@geotech-kaiser.de

Datum  (Probenentnahme) 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678784 678785

Anmerkung:

Feststoffuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z0* / Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I DK II   DK III

Masse Laborprobe kg 3,05 3,80

Trockensubstanz Mass.-% 80,6 85,2

pH-Wert (CaCl2) 7,6 8,2

Fraktion < 2 mm (Wägung) %

Glühverlust Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 3* ≤ 3* ≤ 5* ≤ 10*

TOC Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 1* ≤ 1* ≤ 3* ≤ 6*

Cyanide, ges. mg/kg <0,3 <0,3 -- -- -- -- / 3 3 10 -- -- -- --

EOX mg/kg <1,0 <1,0 1 1 1  1 / 3 3 (5) 10 -- -- -- --

Arsen (As) mg/kg 130 51 Z2 10 15 20 15 / 45 45 150 -- -- -- --

Blei (Pb) mg/kg 25 19 40 70 100 140 / 210 210 700 -- -- -- --

Cadmium (Cd) mg/kg <0,2 <0,2 0,4 1 1,5  1 / 3 3 10 -- -- -- --

Chrom (Cr) mg/kg 18 16 30 60 100 120 / 180 180 600 -- -- -- --

Kupfer (Cu) mg/kg 190 74 Z2 / Z0* 20 40 60 80 / 120 120 400 -- -- -- --

Nickel (Ni) mg/kg 30 20 15 50 70 100 / 150 150 500 -- -- -- --

Quecksilber (Hg) mg/kg 0,19 0,12 0,1 0,5 1 1,0 / 1,5 1,5 5 -- -- -- --

Thallium (Tl) mg/kg 3,1 0,8 Z2 / Z1.1 0,4 0,7 1 0,7 / 2,1 2,1 7 -- -- -- --

Zink (Zn) mg/kg 50 41,7 60 150 200 300 / 450 450 1500 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg <50 270 100 100 100 200 / 300 300 1000 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg 88 910 Z2 100 100 100 400 / 600 600 2000 ≤ 500 (4000) (8000) --

(extrahierbare) lipophile Stoffe Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 0,1 ≤ 0,4* ≤ 0,8* ≤ 4*

PAK16   (nach EPA) mg/kg 6,4 290 3 3 3  3 / 3 (10) 9 (15) 30 (35) ≤ 30 200 (500) (1000) --

Benzo(a)pyren mg/kg 0,41 19 0,3 0,3 0,3 0,6 / 0,9 0,9 3 -- -- -- --

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 (≤ 2) (5 / max. 10) (5 / max. 25) --

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 ≤ 6 (6 / max. 30) (6 / max. 60)

PCB6 mg/kg n.n. n.n. 0,05 0,05 0,05 0,1 / 0,15 0,15 (0,5) 0,5 (1) ≤ 1 -- -- --

PCB7 mg/kg n.n. n.n. -- -- -- -- -- -- (≤ 1) (5) (10) --

* Messwerte gerundet

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Klassifizierung

Untersucht wurde der Parameterumfang der VwV Boden Baden-Württemberg.

Der Boden S1 (0,0-0,3 m) fällt in die Klasse Z2.

Der PAK-Wert des Bodens S1 (0,3-0,5 m) übersteigt den Wert Z2 der VwV deutlich.

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

S1

(0,3-1,5 m)

Z1.2 / > Z2

Bearbeiter:  W. Dieck

Datum:

13.04.2021

S1

(0,0-0,3 m)
Bewertung

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de

Alexander Kaiser
Textfeld
Anlage 4



Fortsetzung

Probenbezeichnung
S1

(0,0-0,3 m)

S1

(0,3-1,5 m)
Bewertung

Datum 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678784 678785

Anmerkung:

Eluatuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I  DK II DK III

pH-Wert -- 8,5 9,3 6-12(-12,5) 5,5-12 (-12,5) 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13

elektr. Leitfähigkeit (LF) µS/cm 262 394 Z1.2 1500 (3000) 2000 (5000) -- -- -- --

Chlorid (Cl) mg/l 51 72 Z2 50 (200) 100 (300) ≤ 80 ≤ 1500* ≤ 1500* ≤ 2500

Sulfat (SO4) mg/l <2,0 2,7 100 (400) 150 (600) ≤ 100* ≤ 2000* ≤ 2000* ≤ 5000

Phenolindex mg/l <0,01 <0,01 0,04 (0,05) 0,1 (0,1) ≤ 0,1 ≤ 0,2 ≤ 50 ≤ 100

Gesamtgeh. an gelöst. Stoffen mg/l 400 3000 6000 10000

Fluorid (F) mg/l ≤ 1 ≤ 5 ≤ 15 ≤ 50

Cyanide ges. mg/l <0,005 <0,005 0,01 0,02 -- -- -- --

Cyanide leicht freisetzbar mg/l ≤ 0,01 ≤ 0,1 ≤ 0,5 ≤ 1

Antimon (Sb) mg/l ≤ 0,006 ≤ 0,03* ≤ 0,07* ≤ 0,5

Arsen (As) mg/l 0,008 <0,005 0,02 (0,03) 0,06 (0,06) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 0,2 ≤ 2,5

Barium (Ba) mg/l -- -- ≤ 2 ≤ 5* ≤ 10* ≤ 30

Blei (Pb) mg/l <0,005 <0,005 0,08 (0,1) 0,2 (0,2) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5

Cadmium (Cd) mg/l <0,0005 <0,0005 0,003 (0,005) 0,006 (0,006) ≤ 0,004 ≤ 0,05 ≤ 0,1 ≤ 0,5

Chrom (Cr) mg/l <0,005 <0,005 0,025 (0,075) 0,06 (0,1) ≤ 0,05 ≤ 0,3 ≤ 1 ≤ 7

Kupfer (Cu) mg/l <0,005 <0,005 0,06 (0,15) 0,1 (0,2) ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5 ≤ 10

Molybdän (Mo) mg/l -- -- ≤ 0,05 ≤ 0,3* ≤ 1* ≤ 3

Nickel (Ni) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,1) 0,07 (0,1) ≤ 0,04 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 4

Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 <0,0002 0,001 (0,001) 0,002 (0,002) ≤ 0,001 ≤ 0,005 ≤ 0,02 ≤ 0,2

Thallium (Tl) mg/l <0,0005 <0,0005

Selen (Se) mg/l -- -- ≤ 0,01 ≤ 0,03* ≤ 0,05* ≤ 0,7

Zink (Zn) mg/l <0,05 <0,05 0,2 (0,3) 0,6 (0,4) ≤ 0,4 ≤ 2 ≤ 5 ≤ 20

DOC mg/l -- -- ≤ 50 ≤ 50* ≤ 80* ≤ 100*

Z2 > Z2

Arsen, Kupfer, Chlor PAK

Hinweis:   Klassifizierungsergebnisse sind proben-/ analysenumfang-spezifisch !         

VwV Boden Baden-Württemberg : Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von als Abfall eingestuften Bodenmaterials (14.03.2007), Tab.6-1

"Vorl. Hinweis": Vorläufiger Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial (13.04.2004) 

Deponieverordnung / DepV: Verordnung über Deponien und Langzeitlager (27.4.2009, zuletzt aktualisiert 27.9.17) Anhang 3 / Tab.2

Ba.-Wü.-spezifische Handlungshilfe: Handlungshilfe für Entscheidungen über die Ablagerbarkeit von Abfällen mit organischen Schadstoffen, Mai 2012

leere Zelle : nicht bestimmt oder kein Grenzwert angegeben    nn: (Einzel-)Parameter nicht nachweisbar (bezogen auf analytische Bestimmungsgrenze)

maßgeblicher Parameter

250 (2500)

6,5-9,5 (6,5-12,5)

--

0,0015 (0,002)

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

--

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

50 (250)

0,02

--

0,014 (0,015)

0,02 (0,05)

--

0,15

0,0125 (0,03)

0,015 (0,05)

0,0005

Klassifizierung

30 (100)

Klassifizierung gem.

Bewertungsgrundlage VwV Boden

--

0,04

--

0,005

--

--

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Dietersweiler K 4744 S2

Probenart(en): Boden und Steine Auftraggeber: Geotech Kaiser GmbH

Labor-Analysen: Agrolab 3133168 06.04.2021 Bruggerstraße 8

78628 Rottweil

Analysenumfang: VwV Boden 

Probennehmer: Kaiser Alexander 29.03.2021 Ansprechpartner: Kaiser Alexander 0741 34861841

info@geotech-kaiser.de

Datum  (Probenentnahme) 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678786 678787

Anmerkung:

Feststoffuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z0* / Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I DK II   DK III

Masse Laborprobe kg 3,80 2,70

Trockensubstanz Mass.-% 92,1 91,6

pH-Wert (CaCl2) 8,2 7,7

Fraktion < 2 mm (Wägung) %

Glühverlust Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 3* ≤ 3* ≤ 5* ≤ 10*

TOC Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 1* ≤ 1* ≤ 3* ≤ 6*

Cyanide, ges. mg/kg <0,3 <0,3 -- -- -- -- / 3 3 10 -- -- -- --

EOX mg/kg <1,0 <1,0 1 1 1  1 / 3 3 (5) 10 -- -- -- --

Arsen (As) mg/kg 29 32 Z1.1 10 15 20 15 / 45 45 150 -- -- -- --

Blei (Pb) mg/kg 16 7,1 40 70 100 140 / 210 210 700 -- -- -- --

Cadmium (Cd) mg/kg <0,2 <0,2 0,4 1 1,5  1 / 3 3 10 -- -- -- --

Chrom (Cr) mg/kg 17 20 30 60 100 120 / 180 180 600 -- -- -- --

Kupfer (Cu) mg/kg 42 16 Z0* 20 40 60 80 / 120 120 400 -- -- -- --

Nickel (Ni) mg/kg 19 27 Z0* 15 50 70 100 / 150 150 500 -- -- -- --

Quecksilber (Hg) mg/kg 0,08 0,08 0,1 0,5 1 1,0 / 1,5 1,5 5 -- -- -- --

Thallium (Tl) mg/kg 1,2 0,6 Z1.1 / Z0* 0,4 0,7 1 0,7 / 2,1 2,1 7 -- -- -- --

Zink (Zn) mg/kg 38,7 34,7 60 150 200 300 / 450 450 1500 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg <50 <50 100 100 100 200 / 300 300 1000 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg 220 <50 Z0* 100 100 100 400 / 600 600 2000 ≤ 500 (4000) (8000) --

(extrahierbare) lipophile Stoffe Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 0,1 ≤ 0,4* ≤ 0,8* ≤ 4*

PAK16   (nach EPA) mg/kg 15 1,8 3 3 3  3 / 3 (10) 9 (15) 30 (35) ≤ 30 200 (500) (1000) --

Benzo(a)pyren mg/kg 1,0 0,16 0,3 0,3 0,3 0,6 / 0,9 0,9 3 -- -- -- --

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 (≤ 2) (5 / max. 10) (5 / max. 25) --

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 ≤ 6 (6 / max. 30) (6 / max. 60)

PCB6 mg/kg n.n. n.n. 0,05 0,05 0,05 0,1 / 0,15 0,15 (0,5) 0,5 (1) ≤ 1 -- -- --

PCB7 mg/kg n.n. n.n. -- -- -- -- -- -- (≤ 1) (5) (10) --

* Messwerte gerundet

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Klassifizierung

Untersucht wurde der Parameterumfang der VwV Boden Baden-Württemberg.

Der Boden S2 (0,0-0,3 m) fällt in die Klasse Z2.

Der Boden S2 (0,3-1,5 m) fällt in die Klasse Z0*.

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

S2

(0,3-1,5 m)

Z2

Bearbeiter:  W. Dieck

Datum:

13.04.2021

S2

(0,0-0,3 m)
Bewertung

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Fortsetzung

Probenbezeichnung
S2

(0,0-0,3 m)

S2

(0,3-1,5 m)
Bewertung

Datum 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678786 678787

Anmerkung:

Eluatuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I  DK II DK III

pH-Wert -- 9,4 9,3 6-12(-12,5) 5,5-12 (-12,5) 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13

elektr. Leitfähigkeit (LF) µS/cm 262 194 Z1.2 1500 (3000) 2000 (5000) -- -- -- --

Chlorid (Cl) mg/l 52 38 Z2 / Z1.2 50 (200) 100 (300) ≤ 80 ≤ 1500* ≤ 1500* ≤ 2500

Sulfat (SO4) mg/l 3,0 4,4 100 (400) 150 (600) ≤ 100* ≤ 2000* ≤ 2000* ≤ 5000

Phenolindex mg/l <0,01 <0,01 0,04 (0,05) 0,1 (0,1) ≤ 0,1 ≤ 0,2 ≤ 50 ≤ 100

Gesamtgeh. an gelöst. Stoffen mg/l 400 3000 6000 10000

Fluorid (F) mg/l ≤ 1 ≤ 5 ≤ 15 ≤ 50

Cyanide ges. mg/l <0,005 <0,005 0,01 0,02 -- -- -- --

Cyanide leicht freisetzbar mg/l ≤ 0,01 ≤ 0,1 ≤ 0,5 ≤ 1

Antimon (Sb) mg/l ≤ 0,006 ≤ 0,03* ≤ 0,07* ≤ 0,5

Arsen (As) mg/l 0,007 <0,005 0,02 (0,03) 0,06 (0,06) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 0,2 ≤ 2,5

Barium (Ba) mg/l -- -- ≤ 2 ≤ 5* ≤ 10* ≤ 30

Blei (Pb) mg/l <0,005 <0,005 0,08 (0,1) 0,2 (0,2) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5

Cadmium (Cd) mg/l <0,0005 <0,0005 0,003 (0,005) 0,006 (0,006) ≤ 0,004 ≤ 0,05 ≤ 0,1 ≤ 0,5

Chrom (Cr) mg/l <0,005 <0,005 0,025 (0,075) 0,06 (0,1) ≤ 0,05 ≤ 0,3 ≤ 1 ≤ 7

Kupfer (Cu) mg/l <0,005 <0,005 0,06 (0,15) 0,1 (0,2) ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5 ≤ 10

Molybdän (Mo) mg/l -- -- ≤ 0,05 ≤ 0,3* ≤ 1* ≤ 3

Nickel (Ni) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,1) 0,07 (0,1) ≤ 0,04 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 4

Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 <0,0002 0,001 (0,001) 0,002 (0,002) ≤ 0,001 ≤ 0,005 ≤ 0,02 ≤ 0,2

Thallium (Tl) mg/l <0,0005 <0,0005

Selen (Se) mg/l -- -- ≤ 0,01 ≤ 0,03* ≤ 0,05* ≤ 0,7

Zink (Zn) mg/l <0,05 <0,05 0,2 (0,3) 0,6 (0,4) ≤ 0,4 ≤ 2 ≤ 5 ≤ 20

DOC mg/l -- -- ≤ 50 ≤ 50* ≤ 80* ≤ 100*

Z2 Z1.1

PAK, Chlorid Arsen

Hinweis:   Klassifizierungsergebnisse sind proben-/ analysenumfang-spezifisch !         

VwV Boden Baden-Württemberg : Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von als Abfall eingestuften Bodenmaterials (14.03.2007), Tab.6-1

"Vorl. Hinweis": Vorläufiger Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial (13.04.2004) 

Deponieverordnung / DepV: Verordnung über Deponien und Langzeitlager (27.4.2009, zuletzt aktualisiert 27.9.17) Anhang 3 / Tab.2

Ba.-Wü.-spezifische Handlungshilfe: Handlungshilfe für Entscheidungen über die Ablagerbarkeit von Abfällen mit organischen Schadstoffen, Mai 2012

leere Zelle : nicht bestimmt oder kein Grenzwert angegeben    nn: (Einzel-)Parameter nicht nachweisbar (bezogen auf analytische Bestimmungsgrenze)

maßgeblicher Parameter

250 (2500)

6,5-9,5 (6,5-12,5)

--

0,0015 (0,002)

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

--

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

50 (250)

0,02

--

0,014 (0,015)

0,02 (0,05)

--

0,15

0,0125 (0,03)

0,015 (0,05)

0,0005

Klassifizierung

30 (100)

Klassifizierung gem.

Bewertungsgrundlage VwV Boden

--

0,04

--

0,005

--

--

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Dietersweiler K 4744 S3

Probenart(en): Boden und Steine Auftraggeber: Geotech Kaiser GmbH

Labor-Analysen: Agrolab 3133168 06.04.2021 Bruggerstraße 8

78628 Rottweil

Analysenumfang: VwV Boden 

Probennehmer: Kaiser Alexander 29.03.2021 Ansprechpartner: Kaiser Alexander 0741 34861841

info@geotech-kaiser.de

Datum  (Probenentnahme) 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678788 678789

Bodenart: Lehm Sand

Feststoffuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z0* / Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I DK II   DK III

Masse Laborprobe kg 3,70 2,93

Trockensubstanz Mass.-% 89,3 90,5

pH-Wert (CaCl2) 7,8 7,4

Fraktion < 2 mm (Wägung) %

Glühverlust Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 3* ≤ 3* ≤ 5* ≤ 10*

TOC Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 1* ≤ 1* ≤ 3* ≤ 6*

Cyanide, ges. mg/kg <0,3 <0,3 -- -- -- -- / 3 3 10 -- -- -- --

EOX mg/kg <1,0 <1,0 1 1 1  1 / 3 3 (5) 10 -- -- -- --

Arsen (As) mg/kg 11 11 Z0* 10 15 20 15 / 45 45 150 -- -- -- --

Blei (Pb) mg/kg <4,0 4,2 40 70 100 140 / 210 210 700 -- -- -- --

Cadmium (Cd) mg/kg <0,2 <0,2 0,4 1 1,5  1 / 3 3 10 -- -- -- --

Chrom (Cr) mg/kg 20 15 30 60 100 120 / 180 180 600 -- -- -- --

Kupfer (Cu) mg/kg <2,0 6,3 20 40 60 80 / 120 120 400 -- -- -- --

Nickel (Ni) mg/kg 8,6 7,5 15 50 70 100 / 150 150 500 -- -- -- --

Quecksilber (Hg) mg/kg <0,05 <0,05 0,1 0,5 1 1,0 / 1,5 1,5 5 -- -- -- --

Thallium (Tl) mg/kg 0,3 0,2 0,4 0,7 1 0,7 / 2,1 2,1 7 -- -- -- --

Zink (Zn) mg/kg 10,0 9,9 60 150 200 300 / 450 450 1500 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg <50 <50 100 100 100 200 / 300 300 1000 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg <50 <50 100 100 100 400 / 600 600 2000 ≤ 500 (4000) (8000) --

(extrahierbare) lipophile Stoffe Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 0,1 ≤ 0,4* ≤ 0,8* ≤ 4*

PAK16   (nach EPA) mg/kg 0,41 1,3 3 3 3  3 / 3 (10) 9 (15) 30 (35) ≤ 30 200 (500) (1000) --

Benzo(a)pyren mg/kg 0,06 0,14 0,3 0,3 0,3 0,6 / 0,9 0,9 3 -- -- -- --

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 (≤ 2) (5 / max. 10) (5 / max. 25) --

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 ≤ 6 (6 / max. 30) (6 / max. 60)

PCB6 mg/kg n.n. n.n. 0,05 0,05 0,05 0,1 / 0,15 0,15 (0,5) 0,5 (1) ≤ 1 -- -- --

PCB7 mg/kg n.n. n.n. -- -- -- -- -- -- (≤ 1) (5) (10) --

* Messwerte gerundet

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Klassifizierung

Untersucht wurde der Parameterumfang der VwV Boden Baden-Württemberg.

Der Boden bzw. das Gestein aus S3 weist leicht erhöhte Chloridwerte auf (Einstufung Z1.2 gem. VwV Boden).

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

S3

(0,3-0,95 m)

Bearbeiter:  W. Dieck

Datum:

13.04.2021

S3

(0,0-0,3 m)
Bewertung

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Fortsetzung

Probenbezeichnung
S3

(0,0-0,3 m)

S3

(0,3-0,95 m)
Bewertung

Datum 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678788 678789

Anmerkung:

Eluatuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I  DK II DK III

pH-Wert -- 8,5 8,6 6-12(-12,5) 5,5-12 (-12,5) 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13

elektr. Leitfähigkeit (LF) µS/cm 150 130 1500 (3000) 2000 (5000) -- -- -- --

Chlorid (Cl) mg/l 46 36 Z1.2 50 (200) 100 (300) ≤ 80 ≤ 1500* ≤ 1500* ≤ 2500

Sulfat (SO4) mg/l <2,0 <2,0 100 (400) 150 (600) ≤ 100* ≤ 2000* ≤ 2000* ≤ 5000

Phenolindex mg/l <0,01 <0,01 0,04 (0,05) 0,1 (0,1) ≤ 0,1 ≤ 0,2 ≤ 50 ≤ 100

Gesamtgeh. an gelöst. Stoffen mg/l 400 3000 6000 10000

Fluorid (F) mg/l ≤ 1 ≤ 5 ≤ 15 ≤ 50

Cyanide ges. mg/l <0,005 <0,005 0,01 0,02 -- -- -- --

Cyanide leicht freisetzbar mg/l ≤ 0,01 ≤ 0,1 ≤ 0,5 ≤ 1

Antimon (Sb) mg/l ≤ 0,006 ≤ 0,03* ≤ 0,07* ≤ 0,5

Arsen (As) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,03) 0,06 (0,06) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 0,2 ≤ 2,5

Barium (Ba) mg/l -- -- ≤ 2 ≤ 5* ≤ 10* ≤ 30

Blei (Pb) mg/l <0,005 <0,005 0,08 (0,1) 0,2 (0,2) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5

Cadmium (Cd) mg/l <0,0005 <0,0005 0,003 (0,005) 0,006 (0,006) ≤ 0,004 ≤ 0,05 ≤ 0,1 ≤ 0,5

Chrom (Cr) mg/l <0,005 <0,005 0,025 (0,075) 0,06 (0,1) ≤ 0,05 ≤ 0,3 ≤ 1 ≤ 7

Kupfer (Cu) mg/l <0,005 <0,005 0,06 (0,15) 0,1 (0,2) ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5 ≤ 10

Molybdän (Mo) mg/l -- -- ≤ 0,05 ≤ 0,3* ≤ 1* ≤ 3

Nickel (Ni) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,1) 0,07 (0,1) ≤ 0,04 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 4

Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 <0,0002 0,001 (0,001) 0,002 (0,002) ≤ 0,001 ≤ 0,005 ≤ 0,02 ≤ 0,2

Thallium (Tl) mg/l <0,0005 <0,0005

Selen (Se) mg/l -- -- ≤ 0,01 ≤ 0,03* ≤ 0,05* ≤ 0,7

Zink (Zn) mg/l <0,05 <0,05 0,2 (0,3) 0,6 (0,4) ≤ 0,4 ≤ 2 ≤ 5 ≤ 20

DOC mg/l -- -- ≤ 50 ≤ 50* ≤ 80* ≤ 100*

Z1.2 Z1.2

Chlorid Chlorid

Hinweis:   Klassifizierungsergebnisse sind proben-/ analysenumfang-spezifisch !         

VwV Boden Baden-Württemberg : Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von als Abfall eingestuften Bodenmaterials (14.03.2007), Tab.6-1

"Vorl. Hinweis": Vorläufiger Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial (13.04.2004) 

Deponieverordnung / DepV: Verordnung über Deponien und Langzeitlager (27.4.2009, zuletzt aktualisiert 27.9.17) Anhang 3 / Tab.2

Ba.-Wü.-spezifische Handlungshilfe: Handlungshilfe für Entscheidungen über die Ablagerbarkeit von Abfällen mit organischen Schadstoffen, Mai 2012

leere Zelle : nicht bestimmt oder kein Grenzwert angegeben    nn: (Einzel-)Parameter nicht nachweisbar (bezogen auf analytische Bestimmungsgrenze)

Klassifizierung

30 (100)

Klassifizierung gem.

Bewertungsgrundlage VwV Boden

--

0,04

--

0,005

--

--

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

50 (250)

0,02

--

0,014 (0,015)

0,02 (0,05)

--

0,15

0,0125 (0,03)

0,015 (0,05)

0,0005

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

maßgeblicher Parameter

250 (2500)

6,5-9,5 (6,5-12,5)

--

0,0015 (0,002)

--

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Dietersweiler K 4744 S4

Probenart(en): Boden und Steine Auftraggeber: Geotech Kaiser GmbH

Labor-Analysen: Agrolab 3133168 06.04.2021 Bruggerstraße 8

78628 Rottweil

Analysenumfang: VwV Boden 

Probennehmer: Kaiser Alexander 29.03.2021 Ansprechpartner: Kaiser Alexander 0741 34861841

info@geotech-kaiser.de

Datum  (Probenentnahme) 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678790 678791

Bodenart: Sand Lehm

Feststoffuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z0* / Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I DK II   DK III

Masse Laborprobe kg 2,60 2,30

Trockensubstanz Mass.-% 88,9 80,9

pH-Wert (CaCl2) 8,1 7,8

Fraktion < 2 mm (Wägung) %

Glühverlust Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 3* ≤ 3* ≤ 5* ≤ 10*

TOC Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 1* ≤ 1* ≤ 3* ≤ 6*

Cyanide, ges. mg/kg 1,1 <0,3 -- -- -- -- / 3 3 10 -- -- -- --

EOX mg/kg <1,0 <1,0 1 1 1  1 / 3 3 (5) 10 -- -- -- --

Arsen (As) mg/kg 11 19 Z0* / Z1.1 10 15 20 15 / 45 45 150 -- -- -- --

Blei (Pb) mg/kg 31 13 40 70 100 140 / 210 210 700 -- -- -- --

Cadmium (Cd) mg/kg 0,2 <0,2 0,4 1 1,5  1 / 3 3 10 -- -- -- --

Chrom (Cr) mg/kg 11 22 30 60 100 120 / 180 180 600 -- -- -- --

Kupfer (Cu) mg/kg 20 14 20 40 60 80 / 120 120 400 -- -- -- --

Nickel (Ni) mg/kg 14 15 15 50 70 100 / 150 150 500 -- -- -- --

Quecksilber (Hg) mg/kg 0,18 <0,05 0,1 0,5 1 1,0 / 1,5 1,5 5 -- -- -- --

Thallium (Tl) mg/kg 0,2 0,4 0,4 0,7 1 0,7 / 2,1 2,1 7 -- -- -- --

Zink (Zn) mg/kg 55,9 27,2 60 150 200 300 / 450 450 1500 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg 130 <50 100 100 100 200 / 300 300 1000 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg 940 120 Z2 / Z0* 100 100 100 400 / 600 600 2000 ≤ 500 (4000) (8000) --

(extrahierbare) lipophile Stoffe Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 0,1 ≤ 0,4* ≤ 0,8* ≤ 4*

PAK16   (nach EPA) mg/kg 110 21 3 3 3  3 / 3 (10) 9 (15) 30 (35) ≤ 30 200 (500) (1000) --

Benzo(a)pyren mg/kg 8,2 1,5 0,3 0,3 0,3 0,6 / 0,9 0,9 3 -- -- -- --

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 (≤ 2) (5 / max. 10) (5 / max. 25) --

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 ≤ 6 (6 / max. 30) (6 / max. 60)

PCB6 mg/kg n.n. n.n. 0,05 0,05 0,05 0,1 / 0,15 0,15 (0,5) 0,5 (1) ≤ 1 -- -- --

PCB7 mg/kg n.n. n.n. -- -- -- -- -- -- (≤ 1) (5) (10) --

* Messwerte gerundet

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Klassifizierung

Untersucht wurde der Parameterumfang der VwV Boden Baden-Württemberg.

Der Boden aus S4 weist erhöhte PAK-Werte auf (Z2 bis > Z2).

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

S4

(0,3-1,5 m)

> Z2 / Z2

Bearbeiter:  W. Dieck

Datum:

13.04.2021

S4

(0,0-0,3 m)
Bewertung

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Fortsetzung

Probenbezeichnung
S4

(0,0-0,3 m)

S4

(0,3-1,5 m)
Bewertung

Datum 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678790 678791

Anmerkung:

Eluatuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I  DK II DK III

pH-Wert -- 9,5 9,3 6-12(-12,5) 5,5-12 (-12,5) 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13

elektr. Leitfähigkeit (LF) µS/cm 331 277 1500 (3000) 2000 (5000) -- -- -- --

Chlorid (Cl) mg/l 68 46 Z2 / Z1.2 50 (200) 100 (300) ≤ 80 ≤ 1500* ≤ 1500* ≤ 2500

Sulfat (SO4) mg/l <2,0 <2,0 100 (400) 150 (600) ≤ 100* ≤ 2000* ≤ 2000* ≤ 5000

Phenolindex mg/l <0,01 <0,01 0,04 (0,05) 0,1 (0,1) ≤ 0,1 ≤ 0,2 ≤ 50 ≤ 100

Gesamtgeh. an gelöst. Stoffen mg/l 400 3000 6000 10000

Fluorid (F) mg/l ≤ 1 ≤ 5 ≤ 15 ≤ 50

Cyanide ges. mg/l <0,005 <0,005 0,01 0,02 -- -- -- --

Cyanide leicht freisetzbar mg/l ≤ 0,01 ≤ 0,1 ≤ 0,5 ≤ 1

Antimon (Sb) mg/l ≤ 0,006 ≤ 0,03* ≤ 0,07* ≤ 0,5

Arsen (As) mg/l 0,009 <0,005 0,02 (0,03) 0,06 (0,06) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 0,2 ≤ 2,5

Barium (Ba) mg/l -- -- ≤ 2 ≤ 5* ≤ 10* ≤ 30

Blei (Pb) mg/l <0,005 <0,005 0,08 (0,1) 0,2 (0,2) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5

Cadmium (Cd) mg/l <0,0005 <0,0005 0,003 (0,005) 0,006 (0,006) ≤ 0,004 ≤ 0,05 ≤ 0,1 ≤ 0,5

Chrom (Cr) mg/l <0,005 <0,005 0,025 (0,075) 0,06 (0,1) ≤ 0,05 ≤ 0,3 ≤ 1 ≤ 7

Kupfer (Cu) mg/l <0,005 <0,005 0,06 (0,15) 0,1 (0,2) ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5 ≤ 10

Molybdän (Mo) mg/l -- -- ≤ 0,05 ≤ 0,3* ≤ 1* ≤ 3

Nickel (Ni) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,1) 0,07 (0,1) ≤ 0,04 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 4

Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 <0,0002 0,001 (0,001) 0,002 (0,002) ≤ 0,001 ≤ 0,005 ≤ 0,02 ≤ 0,2

Thallium (Tl) mg/l <0,0005 <0,0005

Selen (Se) mg/l -- -- ≤ 0,01 ≤ 0,03* ≤ 0,05* ≤ 0,7

Zink (Zn) mg/l <0,05 <0,05 0,2 (0,3) 0,6 (0,4) ≤ 0,4 ≤ 2 ≤ 5 ≤ 20

DOC mg/l -- -- ≤ 50 ≤ 50* ≤ 80* ≤ 100*

> Z2 Z2

PAK PAK

Hinweis:   Klassifizierungsergebnisse sind proben-/ analysenumfang-spezifisch !         

VwV Boden Baden-Württemberg : Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von als Abfall eingestuften Bodenmaterials (14.03.2007), Tab.6-1

"Vorl. Hinweis": Vorläufiger Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial (13.04.2004) 

Deponieverordnung / DepV: Verordnung über Deponien und Langzeitlager (27.4.2009, zuletzt aktualisiert 27.9.17) Anhang 3 / Tab.2

Ba.-Wü.-spezifische Handlungshilfe: Handlungshilfe für Entscheidungen über die Ablagerbarkeit von Abfällen mit organischen Schadstoffen, Mai 2012

leere Zelle : nicht bestimmt oder kein Grenzwert angegeben    nn: (Einzel-)Parameter nicht nachweisbar (bezogen auf analytische Bestimmungsgrenze)

maßgeblicher Parameter

250 (2500)

6,5-9,5 (6,5-12,5)

--

0,0015 (0,002)

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

--

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

50 (250)

0,02

--

0,014 (0,015)

0,02 (0,05)

--

0,15

0,0125 (0,03)

0,015 (0,05)

0,0005

Klassifizierung

30 (100)

Klassifizierung gem.

Bewertungsgrundlage VwV Boden

--

0,04

--

0,005

--

--

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Dietersweiler K 4744 S5

Probenart(en): Boden und Steine Auftraggeber: Geotech Kaiser GmbH

Labor-Analysen: Agrolab 3133168 06.04.2021 Bruggerstraße 8

78628 Rottweil

Analysenumfang: VwV Boden 

Probennehmer: Kaiser Alexander 29.03.2021 Ansprechpartner: Kaiser Alexander 0741 34861841

info@geotech-kaiser.de

Datum  (Probenentnahme) 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678792 678793

Bodenart:

Feststoffuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z0* / Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I DK II   DK III

Masse Laborprobe kg 2,90 3,00

Trockensubstanz Mass.-% 72,9 87,0

pH-Wert (CaCl2) 6,6 7,4

Fraktion < 2 mm (Wägung) %

Glühverlust Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 3* ≤ 3* ≤ 5* ≤ 10*

TOC Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 1* ≤ 1* ≤ 3* ≤ 6*

Cyanide, ges. mg/kg 1,2 <0,3 -- -- -- -- / 3 3 10 -- -- -- --

EOX mg/kg <1,0 <1,0 1 1 1  1 / 3 3 (5) 10 -- -- -- --

Arsen (As) mg/kg 34 10 Z1.1 10 15 20 15 / 45 45 150 -- -- -- --

Blei (Pb) mg/kg 40 5,3 40 70 100 140 / 210 210 700 -- -- -- --

Cadmium (Cd) mg/kg <0,2 <0,2 0,4 1 1,5  1 / 3 3 10 -- -- -- --

Chrom (Cr) mg/kg 15 19 30 60 100 120 / 180 180 600 -- -- -- --

Kupfer (Cu) mg/kg 32 3,8 20 40 60 80 / 120 120 400 -- -- -- --

Nickel (Ni) mg/kg 16 7,7 15 50 70 100 / 150 150 500 -- -- -- --

Quecksilber (Hg) mg/kg 0,05 <0,05 0,1 0,5 1 1,0 / 1,5 1,5 5 -- -- -- --

Thallium (Tl) mg/kg 0,3 0,3 0,4 0,7 1 0,7 / 2,1 2,1 7 -- -- -- --

Zink (Zn) mg/kg 48,5 11,0 60 150 200 300 / 450 450 1500 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg <50 <50 100 100 100 200 / 300 300 1000 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg 110 <50 Z0* 100 100 100 400 / 600 600 2000 ≤ 500 (4000) (8000) --

(extrahierbare) lipophile Stoffe Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 0,1 ≤ 0,4* ≤ 0,8* ≤ 4*

PAK16   (nach EPA) mg/kg 10 0,42 3 3 3  3 / 3 (10) 9 (15) 30 (35) ≤ 30 200 (500) (1000) --

Benzo(a)pyren mg/kg 0,68 0,05 0,3 0,3 0,3 0,6 / 0,9 0,9 3 -- -- -- --

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 (≤ 2) (5 / max. 10) (5 / max. 25) --

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 ≤ 6 (6 / max. 30) (6 / max. 60)

PCB6 mg/kg n.n. n.n. 0,05 0,05 0,05 0,1 / 0,15 0,15 (0,5) 0,5 (1) ≤ 1 -- -- --

PCB7 mg/kg n.n. n.n. -- -- -- -- -- -- (≤ 1) (5) (10) --

* Messwerte gerundet

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Klassifizierung

Untersucht wurde der Parameterumfang der VwV Boden Baden-Württemberg.

Der Boden aus S5 (0,0-0,3 m) weist erhöhte PAK-Werte auf (Einstufung Z2).

Der Boden S5 von 0,3-1,4 m Tiefe ist unbelastet.

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

S5

(0,3-1,4 m)

Z2

Bearbeiter:  W. Dieck

Datum:

13.04.2021

S5

(0,0-0,3 m)
Bewertung

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Fortsetzung

Probenbezeichnung
S5

(0,0-0,3 m)

S5

(0,3-1,4 m)
Bewertung

Datum 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678792 678793

Anmerkung:

Eluatuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I  DK II DK III

pH-Wert -- 7,3 7,8 6-12(-12,5) 5,5-12 (-12,5) 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13

elektr. Leitfähigkeit (LF) µS/cm 50 36 1500 (3000) 2000 (5000) -- -- -- --

Chlorid (Cl) mg/l <2,0 5,4 50 (200) 100 (300) ≤ 80 ≤ 1500* ≤ 1500* ≤ 2500

Sulfat (SO4) mg/l <2,0 <2,0 100 (400) 150 (600) ≤ 100* ≤ 2000* ≤ 2000* ≤ 5000

Phenolindex mg/l <0,01 <0,01 0,04 (0,05) 0,1 (0,1) ≤ 0,1 ≤ 0,2 ≤ 50 ≤ 100

Gesamtgeh. an gelöst. Stoffen mg/l 400 3000 6000 10000

Fluorid (F) mg/l ≤ 1 ≤ 5 ≤ 15 ≤ 50

Cyanide ges. mg/l <0,005 <0,005 0,01 0,02 -- -- -- --

Cyanide leicht freisetzbar mg/l ≤ 0,01 ≤ 0,1 ≤ 0,5 ≤ 1

Antimon (Sb) mg/l ≤ 0,006 ≤ 0,03* ≤ 0,07* ≤ 0,5

Arsen (As) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,03) 0,06 (0,06) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 0,2 ≤ 2,5

Barium (Ba) mg/l -- -- ≤ 2 ≤ 5* ≤ 10* ≤ 30

Blei (Pb) mg/l <0,005 <0,005 0,08 (0,1) 0,2 (0,2) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5

Cadmium (Cd) mg/l <0,0005 <0,0005 0,003 (0,005) 0,006 (0,006) ≤ 0,004 ≤ 0,05 ≤ 0,1 ≤ 0,5

Chrom (Cr) mg/l <0,005 <0,005 0,025 (0,075) 0,06 (0,1) ≤ 0,05 ≤ 0,3 ≤ 1 ≤ 7

Kupfer (Cu) mg/l <0,005 <0,005 0,06 (0,15) 0,1 (0,2) ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5 ≤ 10

Molybdän (Mo) mg/l -- -- ≤ 0,05 ≤ 0,3* ≤ 1* ≤ 3

Nickel (Ni) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,1) 0,07 (0,1) ≤ 0,04 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 4

Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 <0,0002 0,001 (0,001) 0,002 (0,002) ≤ 0,001 ≤ 0,005 ≤ 0,02 ≤ 0,2

Thallium (Tl) mg/l <0,0005 <0,0005

Selen (Se) mg/l -- -- ≤ 0,01 ≤ 0,03* ≤ 0,05* ≤ 0,7

Zink (Zn) mg/l <0,05 <0,05 0,2 (0,3) 0,6 (0,4) ≤ 0,4 ≤ 2 ≤ 5 ≤ 20

DOC mg/l -- -- ≤ 50 ≤ 50* ≤ 80* ≤ 100*

Z2 Z0

PAK

Hinweis:   Klassifizierungsergebnisse sind proben-/ analysenumfang-spezifisch !         

VwV Boden Baden-Württemberg : Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von als Abfall eingestuften Bodenmaterials (14.03.2007), Tab.6-1

"Vorl. Hinweis": Vorläufiger Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial (13.04.2004) 

Deponieverordnung / DepV: Verordnung über Deponien und Langzeitlager (27.4.2009, zuletzt aktualisiert 27.9.17) Anhang 3 / Tab.2

Ba.-Wü.-spezifische Handlungshilfe: Handlungshilfe für Entscheidungen über die Ablagerbarkeit von Abfällen mit organischen Schadstoffen, Mai 2012

leere Zelle : nicht bestimmt oder kein Grenzwert angegeben    nn: (Einzel-)Parameter nicht nachweisbar (bezogen auf analytische Bestimmungsgrenze)

maßgeblicher Parameter

250 (2500)

6,5-9,5 (6,5-12,5)

--

0,0015 (0,002)

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

--

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

50 (250)

0,02

--

0,014 (0,015)

0,02 (0,05)

--

0,15

0,0125 (0,03)

0,015 (0,05)

0,0005

Klassifizierung

30 (100)

Klassifizierung gem.

Bewertungsgrundlage VwV Boden

--

0,04

--

0,005

--

--

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Dietersweiler K 4744 S6

Probenart(en): Boden und Steine Auftraggeber: Geotech Kaiser GmbH

Labor-Analysen: Agrolab 3133168 06.04.2021 Bruggerstraße 8

78628 Rottweil

Analysenumfang: VwV Boden 

Probennehmer: Kaiser Alexander 29.03.2021 Ansprechpartner: Kaiser Alexander 0741 34861841

info@geotech-kaiser.de

Datum  (Probenentnahme) 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678794 678795

Bodenart:

Feststoffuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z0* / Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I DK II   DK III

Masse Laborprobe kg 3,60 3,50

Trockensubstanz Mass.-% 84,3 88,6

pH-Wert (CaCl2) 7,7 7,9

Fraktion < 2 mm (Wägung) %

Glühverlust Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 3* ≤ 3* ≤ 5* ≤ 10*

TOC Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 1* ≤ 1* ≤ 3* ≤ 6*

Cyanide, ges. mg/kg 0,5 <0,3 -- -- -- -- / 3 3 10 -- -- -- --

EOX mg/kg <1,0 <1,0 1 1 1  1 / 3 3 (5) 10 -- -- -- --

Arsen (As) mg/kg 18 10 Z1.1 10 15 20 15 / 45 45 150 -- -- -- --

Blei (Pb) mg/kg 8,7 <4,0 40 70 100 140 / 210 210 700 -- -- -- --

Cadmium (Cd) mg/kg <0,2 <0,2 0,4 1 1,5  1 / 3 3 10 -- -- -- --

Chrom (Cr) mg/kg 10 13 30 60 100 120 / 180 180 600 -- -- -- --

Kupfer (Cu) mg/kg 28 7,7 20 40 60 80 / 120 120 400 -- -- -- --

Nickel (Ni) mg/kg 9,0 5,7 15 50 70 100 / 150 150 500 -- -- -- --

Quecksilber (Hg) mg/kg 0,05 <0,05 0,1 0,5 1 1,0 / 1,5 1,5 5 -- -- -- --

Thallium (Tl) mg/kg 0,2 0,2 0,4 0,7 1 0,7 / 2,1 2,1 7 -- -- -- --

Zink (Zn) mg/kg 26,1 9,2 60 150 200 300 / 450 450 1500 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg <50 <50 100 100 100 200 / 300 300 1000 -- -- -- --

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg 210 <50 Z0* 100 100 100 400 / 600 600 2000 ≤ 500 (4000) (8000) --

(extrahierbare) lipophile Stoffe Mass.-% -- -- -- -- -- -- ≤ 0,1 ≤ 0,4* ≤ 0,8* ≤ 4*

PAK16   (nach EPA) mg/kg 2,1 n.n. 3 3 3  3 / 3 (10) 9 (15) 30 (35) ≤ 30 200 (500) (1000) --

Benzo(a)pyren mg/kg 0,16 <0,05 0,3 0,3 0,3 0,6 / 0,9 0,9 3 -- -- -- --

LHKW mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 (≤ 2) (5 / max. 10) (5 / max. 25) --

BTEX mg/kg n.n. n.n. 1 1 1  1 / 1 1 1 ≤ 6 (6 / max. 30) (6 / max. 60)

PCB6 mg/kg n.n. n.n. 0,05 0,05 0,05 0,1 / 0,15 0,15 (0,5) 0,5 (1) ≤ 1 -- -- --

PCB7 mg/kg n.n. n.n. -- -- -- -- -- -- (≤ 1) (5) (10) --

* Messwerte gerundet

Fortsetzung auf der nächsten Seite

Bearbeiter:  W. Dieck

Datum:

13.04.2021

S6

(0,0-0,3 m)
Bewertung

Klassifizierung

Untersucht wurde der Parameterumfang der VwV Boden Baden-Württemberg.

Der Boden aus S6 (0,0-0,3 m) weist geringfügig erhöhte Arsen- und MKW-Werte auf (Einstufung Z1.1 bzw. Z0*).

Der Boden S6 von 0,3-1,5 m Tiefe ist unbelastet.

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

S6

(0,3-1,5 m)

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Fortsetzung

Probenbezeichnung
S6

(0,0-0,3 m)

S6

(0,3-1,5 m)
Bewertung

Datum 29.03.2021 29.03.2021 VwV Boden

Labor-/Analysennummer 678794 678795

Anmerkung:

Eluatuntersuchungen

Parameter Dim. Z0 Sand Z0 Lehm Z0 Ton Z1.1 Z1.2 Z2 DK 0 DK I  DK II DK III

pH-Wert -- 8,7 8,0 6-12(-12,5) 5,5-12 (-12,5) 5,5-13 5,5-13 5,5-13 4-13

elektr. Leitfähigkeit (LF) µS/cm 172 72 1500 (3000) 2000 (5000) -- -- -- --

Chlorid (Cl) mg/l 23 11 50 (200) 100 (300) ≤ 80 ≤ 1500* ≤ 1500* ≤ 2500

Sulfat (SO4) mg/l <2,0 <2,0 100 (400) 150 (600) ≤ 100* ≤ 2000* ≤ 2000* ≤ 5000

Phenolindex mg/l <0,01 <0,01 0,04 (0,05) 0,1 (0,1) ≤ 0,1 ≤ 0,2 ≤ 50 ≤ 100

Gesamtgeh. an gelöst. Stoffen mg/l 400 3000 6000 10000

Fluorid (F) mg/l ≤ 1 ≤ 5 ≤ 15 ≤ 50

Cyanide ges. mg/l <0,005 <0,005 0,01 0,02 -- -- -- --

Cyanide leicht freisetzbar mg/l ≤ 0,01 ≤ 0,1 ≤ 0,5 ≤ 1

Antimon (Sb) mg/l ≤ 0,006 ≤ 0,03* ≤ 0,07* ≤ 0,5

Arsen (As) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,03) 0,06 (0,06) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 0,2 ≤ 2,5

Barium (Ba) mg/l -- -- ≤ 2 ≤ 5* ≤ 10* ≤ 30

Blei (Pb) mg/l <0,005 <0,005 0,08 (0,1) 0,2 (0,2) ≤ 0,05 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5

Cadmium (Cd) mg/l <0,0005 <0,0005 0,003 (0,005) 0,006 (0,006) ≤ 0,004 ≤ 0,05 ≤ 0,1 ≤ 0,5

Chrom (Cr) mg/l <0,005 <0,005 0,025 (0,075) 0,06 (0,1) ≤ 0,05 ≤ 0,3 ≤ 1 ≤ 7

Kupfer (Cu) mg/l <0,005 <0,005 0,06 (0,15) 0,1 (0,2) ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 5 ≤ 10

Molybdän (Mo) mg/l -- -- ≤ 0,05 ≤ 0,3* ≤ 1* ≤ 3

Nickel (Ni) mg/l <0,005 <0,005 0,02 (0,1) 0,07 (0,1) ≤ 0,04 ≤ 0,2 ≤ 1 ≤ 4

Quecksilber (Hg) mg/l <0,0002 <0,0002 0,001 (0,001) 0,002 (0,002) ≤ 0,001 ≤ 0,005 ≤ 0,02 ≤ 0,2

Thallium (Tl) mg/l <0,0005 <0,0005

Selen (Se) mg/l -- -- ≤ 0,01 ≤ 0,03* ≤ 0,05* ≤ 0,7

Zink (Zn) mg/l <0,05 <0,05 0,2 (0,3) 0,6 (0,4) ≤ 0,4 ≤ 2 ≤ 5 ≤ 20

DOC mg/l -- -- ≤ 50 ≤ 50* ≤ 80* ≤ 100*

Z1.1 Z0

Arsen

Hinweis:   Klassifizierungsergebnisse sind proben-/ analysenumfang-spezifisch !         

VwV Boden Baden-Württemberg : Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von als Abfall eingestuften Bodenmaterials (14.03.2007), Tab.6-1

"Vorl. Hinweis": Vorläufiger Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial (13.04.2004) 

Deponieverordnung / DepV: Verordnung über Deponien und Langzeitlager (27.4.2009, zuletzt aktualisiert 27.9.17) Anhang 3 / Tab.2

Ba.-Wü.-spezifische Handlungshilfe: Handlungshilfe für Entscheidungen über die Ablagerbarkeit von Abfällen mit organischen Schadstoffen, Mai 2012

leere Zelle : nicht bestimmt oder kein Grenzwert angegeben    nn: (Einzel-)Parameter nicht nachweisbar (bezogen auf analytische Bestimmungsgrenze)

Klassifizierung

30 (100)

Klassifizierung gem.

Bewertungsgrundlage VwV Boden

--

0,04

--

0,005

--

--

0,15

0,0125 (0,03)

0,015 (0,05)

0,0005

--

Zuordnungswerte der

Deponieverordnung (2009)

in Kombination mit

Ba.-Wü.-spezifischer Handlungshilfe  (2012)

Zuordnungswerte der

VwV Boden Baden-Württemberg  (14.3.2007)

Klammerwerte : 

Vorl. Hinweise zum Einsatz von Baustoff-RC-Material (13.04.2004)

 *  ggf. Anmerkungen in DepV oder Handlungshilfe beachten

Klassifizierung  (in Klammern: Handlungshilfe)

50 (250)

0,02

--

0,014 (0,015)

0,02 (0,05)

--

250 (2500)

6,5-9,5 (6,5-12,5)

--

0,0015 (0,002)

maßgeblicher Parameter

Umweltconsult Dieck e.K.

Königstraße 37/2

78628 Rottweil

0741 1755944

dieck@umweltconsult-dieck.de



Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,6
<0,3
<1,0

130
25

<0,2
18

190
30

0,19
3,1   
49,7
<50

88

<0,05
<0,05
<0,05

0,07
0,63
0,25

1,5
1,0

0,41
0,58
0,67
0,31
0,41
0,09
0,28
0,21

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

3,05
80,6

va)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678784 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,5
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678784]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S1 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678784 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

6,4    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

22,1
8,5

262
51

<2,0
<0,01

<0,005
0,008

<0,005
<0,0005

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S1 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678784

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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S1 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678784

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
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DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

8,2
<0,3
<1,0

51
19

<0,2
16
74
20

0,12
0,8

41,7
270

910

<0,25   
<0,25   

0,83   
3,4   
37   

9,7   
67   
48   
22   
23   
25   
12   
19   

3,6   
11   

9,8   

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

3,80
85,2

hb)

hb)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678785 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,25
 0,25
 0,25
 0,25
 2,5

 0,25
 2,5
 2,5
 2,5

 0,25
 2,5

 0,25
 0,25
 0,25
 0,25
 0,25

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678785]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S1 (0,3-0,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678785 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Linie

admin
(0,3-1,5 m)



PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

290    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

22,0
9,3

394
72

<2,0
<0,01

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S1 (0,3-0,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678785

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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S1 (0,3-0,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
hb) Die Nachweis-/Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da eine hohe Belastung einzelner Analyten eine Vermessung in der für 
die angegebenen Grenzen notwendigen unverdünnten Analyse nicht erlaubte.
va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678785

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

8,2
<0,3
<1,0

29
16

<0,2
17
42
19

0,08
1,2

38,7
<50

220

<0,05
<0,05
<0,05

0,09
1,2

0,47
3,3
2,2
1,4
1,2
1,5

0,73
1,0

0,25
0,70
0,51

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

3,80
92,1

PRÜFBERICHT 3133168 - 678786 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678786]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S2 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678786 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

15    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

22,3
9,4

262
52

3,0
<0,01

<0,005
0,007

<0,005
<0,0005

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S2 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678786

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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S2 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678786

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,7
<0,3
<1,0

32
7,1

<0,2
20
16
27

0,08
0,6

34,7
<50

<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,14
0,06
0,35
0,30
0,18
0,20
0,15
0,08
0,16

<0,05
0,10
0,08

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

2,70
91,6

PRÜFBERICHT 3133168 - 678787 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678787]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S2 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678787 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

1,8    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

22,2
9,3

194
38

4,4
<0,01

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S2 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678787

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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S2 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678787

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,8
<0,3
<1,0

11
<4,0
<0,2

20
<2,0

8,6
<0,05

0,3
10,0
<50

<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,12
0,10
0,06
0,07

<0,05
<0,05

0,06
<0,05
<0,05
<0,05

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

3,70
89,3

PRÜFBERICHT 3133168 - 678788 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678788]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S3 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678788 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

0,41    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

22,5
8,5

150
46

<2,0
<0,01

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S3 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678788

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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S3 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678788

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  01.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
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Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,4
<0,3
<1,0

11
4,2

<0,2
15

6,3
7,5

<0,05
0,2
9,9

<50

<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,06
<0,05

0,25
0,22
0,13
0,14
0,13
0,06
0,14

<0,05
0,09
0,08

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

2,93
90,5

PRÜFBERICHT 3133168 - 678789 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678789]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S3 (0,3-0,95 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678789 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

1,3    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

22,4
8,6

130
36

<2,0
<0,01

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S3 (0,3-0,95 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678789

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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S3 (0,3-0,95 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678789

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  01.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

8,1
1,1

<1,0

11
31

0,2
11
20
14

0,18
0,2

55,9
130

940

<0,50   
<0,50   
<0,50   

0,82   
11   

3,0   
24   
17   
11   
10   
12   

4,2   
8,2   
1,7   
5,5   
4,2   

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

2,60
88,9

hb)

hb)

hb)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

va)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678790 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5
 0,5

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678790]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S4 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678790 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

110    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

22,3
9,5

331
68

<2,0
<0,01
0,009

<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S4 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678790

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Seite 2 von 3

D
O

C
-0

-1
15

69
96

3-
D

E
-P

20

AGROLAB Labor GmbH

Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer

D
ie

 in
 d

ie
se

m
 D

ok
um

en
t b

er
ic

ht
et

en
 V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
ge

m
äß

 D
IN

 E
N

 IS
O

/IE
C

 1
70

25
:2

01
8 

ak
kr

ed
iti

er
t. 

A
us

sc
hl

ie
ß

lic
h 

ni
ch

t a
kk

re
di

tie
rt

e 
V

er
fa

hr
en

 s
in

d 
m

it 
de

m
 S

ym
bo

l "
 *

) 
" 

ge
ke

nn
ze

ic
hn

et
.

http://www.agrolab.de/index.php/de/agrolab-labor-bruckberg.html
http://www.agrolab.de


S4 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.
hb) Die Nachweis-/Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da eine hohe Belastung einzelner Analyten eine Vermessung in der für 
die angegebenen Grenzen notwendigen unverdünnten Analyse nicht erlaubte.
va) Die Nachweis- bzw. Bestimmungsgrenze musste erhöht werden, da die vorliegende Konzentration erforderte, die Probe in den 
gerätespezifischen Arbeitsbereich zu verdünnen.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678790

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,8
0,4

<1,0

19
13

<0,2
22
14
15

<0,05
0,4

27,2
<50

120

<0,05
<0,05

0,07
0,23

1,9
0,61

4,8
3,3
1,7
1,7
2,4
1,0
1,5

0,27
1,0

0,73

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

2,30
80,9

PRÜFBERICHT 3133168 - 678791 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678791]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S4 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678791 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

21    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

21,8
9,3

277
46

<2,0
<0,01

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S4 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678791

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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S4 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678791

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

6,6
1,2

<1,0

34
40

<0,2
15
32
16

0,05
0,3

48,5
<50

110

<0,05
<0,05
<0,05

0,09
1,1

0,38
2,3
1,5

0,79
1,0
1,1

0,53
0,68
0,16
0,43
0,32

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

2,90
72,9

PRÜFBERICHT 3133168 - 678792 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678792]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S5 (0,0-0,3m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678792 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
Fax: +49 (08765) 93996-28
www.agrolab.de

AG Landshut
HRB 7131
Ust/VAT-Id-Nr.:
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Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

10    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

21,5
7,3
50

<2,0
<2,0

<0,01
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S5 (0,0-0,3m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678792

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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Dr.-Pauling-Str. 3, 84079 Bruckberg, Germany
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DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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S5 (0,0-0,3m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678792

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,4
<0,3
<1,0

10
5,3

<0,2
19

3,8
7,7

<0,05
0,3

11,0
<50

<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,14
0,10
0,06
0,07

<0,05
<0,05

0,05
<0,05
<0,05
<0,05

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

3,00
87,0

PRÜFBERICHT 3133168 - 678793 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678793]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S5 (0,3-1,4 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678793 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

0,42    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

21,9
7,8
36

5,4
<2,0

<0,01
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S5 (0,3-1,4 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678793

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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S5 (0,3-1,4 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678793

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,7
0,5

<1,0

18
8,7

<0,2
10
28

9,0
0,05

0,2
26,1
<50

210

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

0,15
0,06
0,45
0,30
0,19
0,19
0,25
0,12
0,16

<0,05
0,13
0,09

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

3,60
84,3

PRÜFBERICHT 3133168 - 678794 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678794]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S6 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678794 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

2,1    

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

21,4
8,7

172
23

<2,0
<0,01

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S6 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

x)

PRÜFBERICHT 3133168 - 678794

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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S6 (0,0-0,3 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

x) Einzelwerte, die die Nachweis- oder Bestimmungsgrenze unterschreiten, wurden nicht berücksichtigt.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678794

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Analyse in der Gesamtfraktion
Masse Laborprobe
Trockensubstanz

pH-Wert (CaCl2)
Cyanide ges.
EOX
Königswasseraufschluß
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)
Kohlenwasserstoffe C10-C22 (GC)

Kohlenwasserstoffe C10-C40

Naphthalin
Acenaphthylen
Acenaphthen
Fluoren
Phenanthren
Anthracen
Fluoranthen
Pyren
Benzo(a)anthracen
Chrysen
Benzo(b)fluoranthen
Benzo(k)fluoranthen
Benzo(a)pyren
Dibenz(ah)anthracen
Benzo(ghi)perylen
Indeno(1,2,3-cd)pyren

kg
%

mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

DIN 19747 : 2009-07
DIN EN 12457-4 : 2003-01

DIN EN 14346 : 2007-03, Verfahren
A

DIN ISO 10390 : 2005-12
DIN EN ISO 17380 : 2013-10
DIN 38414-17 : 2017-01
DIN EN 13657 : 2003-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN ISO 12846 : 2012-08

DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 11885 : 2009-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN EN 14039 : 2005-01 + LAGA 

KW/04 : 2019-09
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05
DIN ISO 18287 : 2006-05

Feststoff

7,9
<0,3
<1,0

10
<4,0
<0,2

13
7,7
5,7

<0,05
0,2
9,2

<50

<50

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

AGROLAB Labor GmbH, Dr-Pauling-Str.3, 84079 Bruckberg

°
°

3,50
88,6

PRÜFBERICHT 3133168 - 678795 

UMWELTCONSULT DIECK E.K.
Königstraße 37/2
78628 ROTTWEIL

 0,001
 0,1

 0
 0,3
 1

 4
 4

 0,2
 2
 2
 3

 0,05
 0,1
 2

 50

 50

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

[@ANALYNR_START=678795]

30.03.2021
29.03.2021
Auftraggeber (Kaiser Alexander)
S6 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Probenehmer
Probenahme
Probeneingang
Analysennr. 678795 
Auftrag 3133168 Dietersweiler K 4744

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

[@BARCODE= | |R]
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PAK-Summe (nach EPA)

Dichlormethan
cis-1,2-Dichlorethen
trans-1,2-Dichlorethen
Trichlormethan
1,1,1-Trichlorethan
Trichlorethen
Tetrachlormethan
Tetrachlorethen
LHKW - Summe

Benzol
Toluol
Ethylbenzol
m,p-Xylol
o-Xylol
Cumol
Styrol
Summe BTX

PCB (28)
PCB (52)
PCB (101)
PCB (118)
PCB (138)
PCB (153)
PCB (180)
PCB-Summe

PCB-Summe (6 Kongenere)

Eluaterstellung
Temperatur Eluat
pH-Wert
elektrische Leitfähigkeit
Chlorid (Cl)
Sulfat (SO4)
Phenolindex
Cyanide ges.
Arsen (As)
Blei (Pb)
Cadmium (Cd)
Chrom (Cr)
Kupfer (Cu)
Nickel (Ni)
Quecksilber (Hg)
Thallium (Tl)
Zink (Zn)

mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg
mg/kg

mg/kg

°C

µS/cm
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l
mg/l

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
DIN EN ISO 22155 : 2016-07
Berechnung aus Messwerten der 

Einzelparameter
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12
DIN EN 15308 : 2016-12

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

Berechnung aus Messwerten der 
Einzelparameter

DIN EN 12457-4 : 2003-01
DIN 38404-4 : 1976-12

DIN EN ISO 10523 : 2012-04
DIN EN 27888 : 1993-11
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07
DIN EN ISO 10304-1 : 2009-07

DIN EN ISO 14402 : 1999-12
DIN EN ISO 14403-2 : 2012-10
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

DIN EN ISO 12846 : 2012-08
DIN EN ISO 17294-2 : 2005-02
DIN EN ISO 17294-2 : 2017-01

Eluat

n.b.

<0,2
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
<0,1
n.b.

<0,05
<0,05
<0,05
<0,05
<0,05

<0,1
<0,1
n.b.

<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01
<0,01

n.b.

n.b.

21,5
8,0
72
11

<2,0
<0,01

<0,005
<0,005
<0,005

<0,0005
<0,005
<0,005
<0,005

<0,0002
<0,0005

<0,05

S6 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung
PRÜFBERICHT 3133168 - 678795

 0,2
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1
 0,1

 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,05
 0,1
 0,1

 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01
 0,01

 0
 0

 10
 2
 2

 0,01
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0005
 0,005
 0,005
 0,005

 0,0002
 0,0005

 0,05

Best.-Gr.Einheit Ergebnis Methode

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.
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Fax: +49 (08765) 93996-28
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Ust/VAT-Id-Nr.:
DE 128 944 188

Geschäftsführer
Dr. Carlo C. Peich
Dr. Paul Wimmer
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S6 (0,3-1,5 m)Kunden-Probenbezeichnung

Die Analysenwerte der Feststoffparameter beziehen sich auf die Trockensubstanz, bei den mit ° gekennzeichneten Parametern auf die 
Originalsubstanz.

Dieser elektronisch übermittelte Ergebnisbericht wurde geprüft und freigegeben. Er entspricht den 
Anforderungen der EN ISO/IEC 17025:2018 an vereinfachte Ergebnisberichte und ist ohne Unterschrift 
gültig.

AGROLAB Labor GmbH, Barbara Bruckmoser, Tel. 08765/93996-600
serviceteam3.bruckberg@agrolab.de
Kundenbetreuung

PRÜFBERICHT 3133168 - 678795

Erläuterung: Das Zeichen "<" oder n.b. in der Spalte Ergebnis bedeutet, der betreffende Stoff ist bei nebenstehender 
Bestimmungsgrenze nicht quantifizierbar.
Die parameterspezifischen analytischen Messunsicherheiten sowie Informationen zum Berechnungsverfahren sind auf Anfrage 
verfügbar,  sofern die berichteten Ergebnisse oberhalb der parameterspezifischen Bestimmungsgrenze liegen.
Die Einwaage zur Untersuchung auf leichtflüchtige organische Substanzen erfolgte im Labor aus der angelieferten Originalprobe. Dieses 
Vorgehen könnte einen Einfluss auf die Messergebnisse haben.

Datum 06.04.2021
27011728Kundennr.

Beginn der Prüfungen:  30.03.2021
Ende der Prüfungen:  06.04.2021

Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die geprüften Gegenstände. In Fällen, wo das Prüflabor nicht für die Probenahme verantwortlich
war, gelten die berichteten Ergebnisse für die Proben wie erhalten. Die auszugsweise Vervielfältigung des Berichts ohne unsere schriftliche 
Genehmigung ist nicht zulässig. Die Ergebnisse in diesem Prüfbericht werden gemäß der mit Ihnen schriftlich gemäß Auftragsbestätigung 
getroffenen Vereinbarung in vereinfachter Weise  i.S. der DIN EN ISO/IEC 17025:2018, Abs. 7.8.1.3 berichtet.
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Geschäftsführer
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Projektbezeichnung: 

 

Dietersweiler K4744 

Datum der Probenahme 29.03.21 

  

Auftraggeber: 

 

Ansprechpartner: 

 

LRA FDS 

 

Herr Keppler 

Ort der Probenahme: 

 

 

Dietersweiler – Aach, K 4744 

Abfallerzeuger: LRA FDS 

Grund der Probenahme: Deklarationsuntersuchung: ja 

Andere: - 

Probennehmer: Kaiser / Maier 

Uhrzeit / Dauer: Ab 11.00 Uhr 

anwesende Personen: Herr Keppler 

Untersuchungslabor: Agrolab Labor GmbH 

  

Probenbezeichnung: S1 0,00 – 0,30m 

S1 0,30 – 1,50m 

Beschreibung des Materials  

Farbe: gelbbraun 

Geruch: - 

Konsistenz: Steif-halbfest 

Homogenität: homogen 

Beschreibung/Zusammensetzung/ 

Störstoffe: 

 

U,t,s,g 

wenig Schwarzdeckenbröckchen, ZB 

Korngrößen:  
Blöcke 

>200mm 

 

Steine 

63-200mm 

Kies 

2-63mm 

x 
 

Sand 

0,063-2mm 

x 

Schluff 

0,002-0,063mm 

x 

Ton 

<0,002mm 

x 
 

Störstoffe:  
Asphalt 

x 

Beton Gips Holz 

 

Metall 

 

Schlacke Ziegel 

x 

Sonstige 

 

Lagerungsdauer: - 

Menge/HW-Größe (m3): - 

Witterungseinflüsse: - 

Verdacht auf Kontamination: nein 
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_______________________________________________________________________________________________ 

 

Probenahmegerät Kelle, 

Edelstahl 

x 

Bauschaufel Eimer,PE 

Schlitzsonde 

 

andere  

 

Probenentnahme aus: Haufwerk 

 

LKW Gebinde 

Miete 

 

Container Andere 

Schurf 
 

Anzahl der Einzelprobe: 8 je Probe 

Anzahl der Mischproben: 2 

Anzahl der Sammelproben:  

Anzahl der Laborproben: 2 

Anzahl Laborproben zur Analyse: 2 

Anzahl Laborproben zur 

Rückstellung: 

 

Sonderproben (Beschreibung):  

Probenvorbereitung: Probenverjüngung - 

Probenkreuz - 

Fraktioniertes Schaufeln - 

Durchmischung ja 

Baggerschlitze ja 
 

Probentransport und -Lagerung kühl, dunkel 

Probenbehälter: 10L-Eimer 

 

5L-Eimer 

x 

1L-Eimer andere 

 

Beobachtungen bei der Probenahme/ 

Bemerkungen: 

Körner > 50mm wurden verworfen 

  

Fotodokumentation: Ja 

Plan/ Planskizze: Ja 

Karte: nein 

  

Datum: 30.03.21 

Unterschrift Probenehmer: 
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Projektbezeichnung: 

 

Dietersweiler K4744 

Datum der Probenahme 29.03.21 

  

Auftraggeber: 

 

Ansprechpartner: 

 

LRA FDS 

 

Herr Keppler 

Ort der Probenahme: 

 

 

Dietersweiler – Aach, K 4744 

Abfallerzeuger: LRA FDS 

Grund der Probenahme: Deklarationsuntersuchung: ja 

Andere: - 

Probennehmer: Kaiser / Maier 

Uhrzeit / Dauer: Ab 11.00 Uhr 

anwesende Personen: Herr Keppler 

Untersuchungslabor: Agrolab Labor GmbH 

  

Probenbezeichnung: S2 0,00 – 0,30m 

S2 0,30 – 1,50m 

Beschreibung des Materials  

Farbe: gelbbraun 

Geruch: - 

Konsistenz: Steif-halbfest 

Homogenität: homogen 

Beschreibung/Zusammensetzung/ 

Störstoffe: 

 

G,s,u-u* 

wenig ZB 

Korngrößen:  
Blöcke 

>200mm 

 

Steine 

63-200mm 

Kies 

2-63mm 

x 
 

Sand 

0,063-2mm 

x 

Schluff 

0,002-0,063mm 

x 

Ton 

<0,002mm 

x 
 

Störstoffe:  
Asphalt 

 

Beton Gips Holz 

 

Metall 

 

Schlacke Ziegel 

x 

Sonstige 

 

Lagerungsdauer: - 

Menge/HW-Größe (m3): - 

Witterungseinflüsse: - 

Verdacht auf Kontamination: nein 
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Probenahmegerät Kelle, 

Edelstahl 

x 

Bauschaufel Eimer,PE 

Schlitzsonde 

 

andere  

 

Probenentnahme aus: Haufwerk 

 

LKW Gebinde 

Miete 

 

Container Andere 

Schurf 
 

Anzahl der Einzelprobe: 8 je Probe 

Anzahl der Mischproben: 2 

Anzahl der Sammelproben:  

Anzahl der Laborproben: 2 

Anzahl Laborproben zur Analyse: 2 

Anzahl Laborproben zur 

Rückstellung: 

 

Sonderproben (Beschreibung):  

Probenvorbereitung: Probenverjüngung - 

Probenkreuz - 

Fraktioniertes Schaufeln - 

Durchmischung ja 

Baggerschlitze ja 
 

Probentransport und -Lagerung kühl, dunkel 

Probenbehälter: 10L-Eimer 

 

5L-Eimer 

x 

1L-Eimer andere 

 

Beobachtungen bei der Probenahme/ 

Bemerkungen: 

Körner > 50mm wurden verworfen 

  

Fotodokumentation: Ja 

Plan/ Planskizze: Ja 

Karte: nein 

  

Datum: 30.03.21 

Unterschrift Probenehmer: 
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Projektbezeichnung: 

 

Dietersweiler K4744 

Datum der Probenahme 29.03.21 

  

Auftraggeber: 

 

Ansprechpartner: 

 

LRA FDS 

 

Herr Keppler 

Ort der Probenahme: 

 

 

Dietersweiler – Aach, K 4744 

Abfallerzeuger: LRA FDS 

Grund der Probenahme: Deklarationsuntersuchung: ja 

Andere: - 

Probennehmer: Kaiser / Maier 

Uhrzeit / Dauer: Ab 11.00 Uhr 

anwesende Personen: Herr Keppler 

Untersuchungslabor: Agrolab Labor GmbH 

  

Probenbezeichnung: 1. S3 0,00 – 0,30m 

2. S3 0,30 – 0,95m 

Beschreibung des Materials  

Farbe: rot 

Geruch: - 

Konsistenz: Halbfest bis fest 

Homogenität: homogen 

Beschreibung/Zusammensetzung/ 

Störstoffe: 

 

1. U,t,s,g 

2. Sst,u, gelöst GU* 

Korngrößen:  
Blöcke 

>200mm 

 

Steine 

63-200mm 

Kies 

2-63mm 

x 
 

Sand 

0,063-2mm 

x 

Schluff 

0,002-0,063mm 

x 

Ton 

<0,002mm 

x 
 

Störstoffe:  
Asphalt 

 

Beton Gips Holz 

 

Metall 

 

Schlacke Ziegel 

 

Sonstige 

 

Lagerungsdauer: - 

Menge/HW-Größe (m3): - 

Witterungseinflüsse: - 

Verdacht auf Kontamination: nein 
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Probenahmegerät Kelle, 

Edelstahl 

x 

Bauschaufel Eimer,PE 

Schlitzsonde 

 

andere  

 

Probenentnahme aus: Haufwerk 

 

LKW Gebinde 

Miete 

 

Container Andere 

Schurf 
 

Anzahl der Einzelprobe: 8 je Probe 

Anzahl der Mischproben: 2 

Anzahl der Sammelproben:  

Anzahl der Laborproben: 2 

Anzahl Laborproben zur Analyse: 2 

Anzahl Laborproben zur 

Rückstellung: 

 

Sonderproben (Beschreibung):  

Probenvorbereitung: Probenverjüngung - 

Probenkreuz - 

Fraktioniertes Schaufeln - 

Durchmischung ja 

Baggerschlitze ja 
 

Probentransport und -Lagerung kühl, dunkel 

Probenbehälter: 10L-Eimer 

 

5L-Eimer 

x 

1L-Eimer andere 

 

Beobachtungen bei der Probenahme/ 

Bemerkungen: 

Körner > 50mm wurden verworfen 

  

Fotodokumentation: Ja 

Plan/ Planskizze: Ja 

Karte: nein 

  

Datum: 30.03.21 

Unterschrift Probenehmer: 
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Projektbezeichnung: 

 

Dietersweiler K4744 

Datum der Probenahme 29.03.21 

  

Auftraggeber: 

 

Ansprechpartner: 

 

LRA FDS 

 

Herr Keppler 

Ort der Probenahme: 

 

 

Dietersweiler – Aach, K 4744 

Abfallerzeuger: LRA FDS 

Grund der Probenahme: Deklarationsuntersuchung: ja 

Andere: - 

Probennehmer: Kaiser / Maier 

Uhrzeit / Dauer: Ab 11.00 Uhr 

anwesende Personen: Herr Keppler 

Untersuchungslabor: Agrolab Labor GmbH 

  

Probenbezeichnung: 1. S4 0,00 – 0,30m 

2. S4 0,30 – 1,50m 

Beschreibung des Materials  

Farbe: rotbraun 

Geruch: - 

Konsistenz: steif bis halbfest 

Homogenität: homogen 

Beschreibung/Zusammensetzung/ 

Störstoffe: 

 

1. Fg,u*,o 

2. U,t,s,g 

Korngrößen:  
Blöcke 

>200mm 

 

Steine 

63-200mm 

Kies 

2-63mm 

x 
 

Sand 

0,063-2mm 

x 

Schluff 

0,002-0,063mm 

x 

Ton 

<0,002mm 

x 
 

Störstoffe:  
Asphalt 

 

Beton Gips Holz 

 

Metall 

 

Schlacke Ziegel 

 

Sonstige 

 

Lagerungsdauer: - 

Menge/HW-Größe (m3): - 

Witterungseinflüsse: - 

Verdacht auf Kontamination: nein 
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Probenahmegerät Kelle, 

Edelstahl 

x 

Bauschaufel Eimer,PE 

Schlitzsonde 

 

andere  

 

Probenentnahme aus: Haufwerk 

 

LKW Gebinde 

Miete 

 

Container Andere 

Schurf 
 

Anzahl der Einzelprobe: 8 je Probe 

Anzahl der Mischproben: 2 

Anzahl der Sammelproben:  

Anzahl der Laborproben: 2 

Anzahl Laborproben zur Analyse: 2 

Anzahl Laborproben zur 

Rückstellung: 

 

Sonderproben (Beschreibung):  

Probenvorbereitung: Probenverjüngung - 

Probenkreuz - 

Fraktioniertes Schaufeln - 

Durchmischung ja 

Baggerschlitze ja 
 

Probentransport und -Lagerung kühl, dunkel 

Probenbehälter: 10L-Eimer 

 

5L-Eimer 

x 

1L-Eimer andere 

 

Beobachtungen bei der Probenahme/ 

Bemerkungen: 

Körner > 50mm wurden verworfen 

  

Fotodokumentation: Ja 

Plan/ Planskizze: Ja 

Karte: nein 

  

Datum: 30.03.21 

Unterschrift Probenehmer: 
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Projektbezeichnung: 

 

Dietersweiler K4744 

Datum der Probenahme 29.03.21 

  

Auftraggeber: 

 

Ansprechpartner: 

 

LRA FDS 

 

Herr Keppler 

Ort der Probenahme: 

 

 

Dietersweiler – Aach, K 4744 

Abfallerzeuger: LRA FDS 

Grund der Probenahme: Deklarationsuntersuchung: ja 

Andere: - 

Probennehmer: Kaiser / Maier 

Uhrzeit / Dauer: Ab 11.00 Uhr 

anwesende Personen: Herr Keppler 

Untersuchungslabor: Agrolab Labor GmbH 

  

Probenbezeichnung: 1. S5 0,00 – 0,30m 

2. S5 0,30 – 1,40m 

Beschreibung des Materials  

Farbe: rotbraun 

Geruch: - 

Konsistenz: steif bis halbfest 

Homogenität: homogen 

Beschreibung/Zusammensetzung/ 

Störstoffe: 

 

1. Mu 

2. U,t,s,g 

Korngrößen:  
Blöcke 

>200mm 

 

Steine 

63-200mm 

Kies 

2-63mm 

x 
 

Sand 

0,063-2mm 

x 

Schluff 

0,002-0,063mm 

x 

Ton 

<0,002mm 

x 
 

Störstoffe:  
Asphalt 

 

Beton Gips Holz 

 

Metall 

 

Schlacke Ziegel 

 

Sonstige 

 

Lagerungsdauer: - 

Menge/HW-Größe (m3): - 

Witterungseinflüsse: - 

Verdacht auf Kontamination: nein 
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Probenahmegerät Kelle, 

Edelstahl 

x 

Bauschaufel Eimer,PE 

Schlitzsonde 

 

andere  

 

Probenentnahme aus: Haufwerk 

 

LKW Gebinde 

Miete 

 

Container Andere 

Schurf 
 

Anzahl der Einzelprobe: 8 je Probe 

Anzahl der Mischproben: 2 

Anzahl der Sammelproben:  

Anzahl der Laborproben: 2 

Anzahl Laborproben zur Analyse: 2 

Anzahl Laborproben zur 

Rückstellung: 

 

Sonderproben (Beschreibung):  

Probenvorbereitung: Probenverjüngung - 

Probenkreuz - 

Fraktioniertes Schaufeln - 

Durchmischung ja 

Baggerschlitze ja 
 

Probentransport und -Lagerung kühl, dunkel 

Probenbehälter: 10L-Eimer 

 

5L-Eimer 

x 

1L-Eimer andere 

 

Beobachtungen bei der Probenahme/ 

Bemerkungen: 

Körner > 50mm wurden verworfen 

  

Fotodokumentation: Ja 

Plan/ Planskizze: Ja 

Karte: nein 

  

Datum: 30.03.21 

Unterschrift Probenehmer: 
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Projektbezeichnung: 

 

Dietersweiler K4744 

Datum der Probenahme 29.03.21 

  

Auftraggeber: 

 

Ansprechpartner: 

 

LRA FDS 

 

Herr Keppler 

Ort der Probenahme: 

 

 

Dietersweiler – Aach, K 4744 

Abfallerzeuger: LRA FDS 

Grund der Probenahme: Deklarationsuntersuchung: ja 

Andere: - 

Probennehmer: Kaiser / Maier 

Uhrzeit / Dauer: Ab 11.00 Uhr 

anwesende Personen: Herr Keppler 

Untersuchungslabor: Agrolab Labor GmbH 

  

Probenbezeichnung: 1. S6 0,00 – 0,30m 

2. S6 0,30 – 1,50m 

Beschreibung des Materials  

Farbe: rot 

Geruch: - 

Konsistenz: steif bis halbfest 

Homogenität: homogen 

Beschreibung/Zusammensetzung/ 

Störstoffe: 

 

1. U,t,s,g'+Mu 

2. U,t,s,g 

Korngrößen:  
Blöcke 

>200mm 

 

Steine 

63-200mm 

Kies 

2-63mm 

x 
 

Sand 

0,063-2mm 

x 

Schluff 

0,002-0,063mm 

x 

Ton 

<0,002mm 

x 
 

Störstoffe:  
Asphalt 

 

Beton Gips Holz 

 

Metall 

 

Schlacke Ziegel 

 

Sonstige 

 

Lagerungsdauer: - 

Menge/HW-Größe (m3): - 

Witterungseinflüsse: - 

Verdacht auf Kontamination: nein 
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Probenahmegerät Kelle, 

Edelstahl 

x 

Bauschaufel Eimer,PE 

Schlitzsonde 

 

andere  

 

Probenentnahme aus: Haufwerk 

 

LKW Gebinde 

Miete 

 

Container Andere 

Schurf 
 

Anzahl der Einzelprobe: 8 je Probe 

Anzahl der Mischproben: 2 

Anzahl der Sammelproben:  

Anzahl der Laborproben: 2 

Anzahl Laborproben zur Analyse: 2 

Anzahl Laborproben zur 

Rückstellung: 

 

Sonderproben (Beschreibung):  

Probenvorbereitung: Probenverjüngung - 

Probenkreuz - 

Fraktioniertes Schaufeln - 

Durchmischung ja 

Baggerschlitze ja 
 

Probentransport und -Lagerung kühl, dunkel 

Probenbehälter: 10L-Eimer 

 

5L-Eimer 

x 

1L-Eimer andere 

 

Beobachtungen bei der Probenahme/ 

Bemerkungen: 

Körner > 50mm wurden verworfen 

  

Fotodokumentation: Ja 

Plan/ Planskizze: Ja 

Karte: nein 

  

Datum: 30.03.21 

Unterschrift Probenehmer: 

 

  

 

 

 

  




